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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 UhrAdonnement 5 Pfg vro W 7 in s Säne
Durch die Poſt unter Nr 2552 Mk 1,50 pro Quart exet Beſtellgeld
Jnſertlons Prels pro geſp Petitzeile 15 Rf aus we riige Anzeigen

so Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anz eigene Annahmeſtellen

Für die geſammte Redaktton verantwortlich
Pilbelm Teske

Adolf Findeiſen Inſeratentheil
beide in Halle a S

Kedaktion Hinksgartenſtraße Nr 43 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr NachmittagHaupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 86KweigeSp pedition dere

und in fämmtlichen Fillalen Druck und Berlag von W Kutſchöach in Halle g Ee

Verbreitungsbezirk Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Beunſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh

Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnit Ei i S tDi D Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt nBern n Lanchſlädt Lettin Lieskau Löbejün Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paffendorf Prauitz Querfurt
ren Schaſſtädt Schiepzig Schleitan Schraplan Schreuz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Jſcherben

ſchwindet der auch ein feſtes Programm bedentete ein andererhervorragende Stelle ein Darüber was er von dem Werth der

Ruf ertönte in letzter Zeit von mittelparkeilicher Seite gegen den aus den Roonſchen Konventikeln zum Muckerthum mitgebracht egyptiſchen Frage und in der Stellung Englands um Dreibunde0 Grafen Caprivi Bedingt ſprach die Köln Ztg das Wort Wenn unter Roonſchen Konventikeln eine in den fünfziger Jahren de wollen nicht mehr Zeit mit folgen Erwägungen
aus unbedingt das D Wochenbl des Herrn Arendt der dafür entſtandene Vereinigung evangeliſcher Jünglinge gemeint ſein ſoll verlieren als ſie nöthig haben um bei der Wahl ihre Stimmen
allerdings ſofort von der freikonſervativen Partei verleugnet wurde ſo hat Graf v Caprivi in dieſe oder eine ähnliche Vereinigung abzugeben Der überwiegende Volkswille hat einem Achtzig
Nunmehr hat Graf Caprivi auf dieſe Angriffe das Wort er niemals einen Fuß geſetzt und was ſeine militäriſchen Remſnis jährigen die Zügel der Gewalt in die Hand gelegt die ihm ihre

ſter griffen Es liegen zwei halbamtliche Aeußerungen vor zenzen angeht ſo bewahrt er heute manchem katholiſchen Offizier Stimmen gegeben wiſſen was ſie von ihm wünſchen und ſie
er die auf ihn zurückzuführen ſind Die eine im Peſter Lloyd der und Soldaten ein ebenſo gutes und treues Andenken wie ſeinen wiſſen auch daß der Erwählte Kenntniß hat von den Hoffnungen

ſich des ſehr unverdienten Vorzuges erfreut zuweilen Berliner ſ evangeliſchen Kameraden Es ſcheint ſich in Bezug auf die An die ſie in ihn geſetzt

in Unter den Mitteln welche man anwendet um den gegen die Eintagskandidaturen die endloſen Kombinationen über die werden gar viele ſolche Taſſen zum Frühſtück getrnuken wenn auch
v an e re e Punr ſen nimmt d Behauptung zukünftige Geſtaltung der Dinge nach Außen und Junen die ſich r e vnree 57 I W mit r n

aß er mit dem Centrum oder mit evangeliſchen Kreiſen ſtreng an dieſen oder jenen Namen knüpfen laſſen Fällt ein engliſches Thee Kaffee oder Cacao für die Vormit agsarbeit erquicken kann
kirchlicher Richtung in allzu nahen Beziehnngen ſtehe eine Miniſterium dann rückt einfach das andere nach ein Name ver Jm engliſchen Budget ſummiren ſich alle dieſe Millionen von Taſſen

Ah das iſt ſtark Und wenn ich einer ſolchen Auf bleibend mit ſeinen Kommis und Buchhaltern nach wie vor
Das Haus der Thränen ſordeg nicht d lge n hedpel per P die alte nach der Seitengaſſe führende Hausthüre aus

R E Dann würde die Baronin Friedheim in eigener Perſon und ein ging I8 Wan n nen Watde R en verboten ſich dorthin begeben haben um eine kurze Unterredung mit Nach dem Tode des Herrn von Friedheim hatte zwiſchen
Wir ſind vor einer Stunde hier angekommen und ich j Ihnen zu erzwingen den beiden Hausbeſitzern der Wittwe und dem Sohne des

erhielt den Befehl den Herrn Grafen zu erſuchen unver Das hätte ſie gewagt rief aufbrauſend der junge Verſtorbenen eine zweite Theilung ſtattgefunden indem das

züglich 4 Mann Haus faktiſch in zwei Hälften wenn auch in ungleiche abäch in Mioſor Ja ohne Zweifel mein Wort darauf und Baronin getheilt wurde130 bin n Weſen dar n r d Jſabella hat mich auch ermächtigt dem Herrn Grafen im Lucian von Friedheim bezog die Gemächer ſeines ver
aal geben denn es iſt der Vorabend unſerer Hochzeit Eilen Falle einer Weigerung zu ſagen daß es ſich um ein Ge ſtorbenen Vaters im Erdgeſchoß einige im Oberſtock ge

Sie beſter Ambroſius ſtellen Sie dies meiner Tante vor j heimniß handle von dem Heil und Unheil der Familie legene Zimmer wurden von ihm ſeltener benützt und die
ſie wird Einſicht wird Rückſicht haben Morgen früh will jLandskron abhängig ſei Thüren vermauert welche von dieſen auf einen Korridor
ich mich zu ihr begeben und dann Ein kalter Schauer machte die Glieder des ſtarken Mannes mündeten der zu den Gemächern der Stiefmutter führte

Graf Roderich fiel ihm der Alte bewegt ins Wort bei dieſer unheimlichen Botſchaft erbeben Noch einen Moment die von Lucian ſtets gehaßt worden war obgleich er dies
g8 hoffe daß Sie von meiner Treue und Ergebenheit für e er überlegend dann ſprach er ſich entſchloſſen auf e den höflichſten Umgangsformen zu verbergen verſtanden

hat deahal i Die r mr St e t Gut denn gehen wir Jch will Jhrem Rathe folgen Jſabella Friedheim hatte ſich weniger Mühe gegeben

zug theilen vielleicht es r i die F Pahee einem t abzu ihre s Stiefſohn e r er n ſteben r ich weil machen Zu einer Entſcheidung mußte es ohnehin kommen hatte mehr als einmal gemeinſamen Freunden gegenüber eru wen yrechen Sie Ambroſtus ich weiß daß Sie es gut früher oder ſpäter Pod War t klärt daß ſie ein a z r ihres Tee a
der v u Zehn Minuten ſpäter eilte Roderich den Wall hinauf gemacht und der Börſenſpekulant Lucian deſſen Lebensh t u r n welcher die ehemalige Mölkerbaſtei von der nach dem Schotten wandel allerdings kein eben makelloſer war auch nicht einen
für Hat ſie ſich doch eſtern als Jhr Brief mit der Nachricht thore führenden Straße trennte Kreuzer von ihrem Vermögen erben ſolle über welches der

von der bevorſtehenden Hochzeit eintraf ſofort vom Krauken Roderich hatte den kurzen Weg bis zum Hanſe ſeiner nachſichtige Gatte ihr freies Verfügungsrecht gelaſſen
lager erhoben um mit erigr innewohnenden Energie alle Sante zu Fuße zurückgelegt um ſeine heiße Stirn dem Hauche Als Roderich das hohe graue Gebäude erblickte deſſen i
Reiſevorbereitungen zu treffen wenn Sie Herr Graf ſich der kühlen Abendluft preiszugeben und ſich ein wenig ſammeln J im Erdgeſchoß gelegene Fenſter vergittert waren beſchlich

T weigerten mir T fel en ſtehe ich für nichts ein zu können ihn wieder ein ſo peinliches Vorgefühl daß er am liebſtenUnd nun Sſe düch nun nicht daheim antrafen Am Das Haus welches die Wittwe des Bankiers Friedheim den ſchon erhobenen Fuß zurückgezogen und die Schwelle
von broſius Sie könnten ja ſagen daß ich ſchon zu meiner zu gleichen Theilen mit ihrem Stiefſohne Lucian geerbt nicht überſchritten hätte
Uhr Braut geeilt fei ja jagen hatte war ein alterthümliches Gebäude mit zwei Eingängen Nichtsdeſtoweniger betrat er das düſtere Vorderhaus in

J dieſem Falle hatte ich den Befehl den Herrn Grafen Es lag in einer engen dunklen übelberufenen Gaſſe welchem jene feuchte Kühle herrſchte wie ſie Gebäude aus t
tin im Palais Landskron anf uſuchen t und der verſtorbene Bankier hatte daher ſeiner zweiten ariſtozuſtrömen pflegen die längere Zeit unbewohnt waren
erk s kratiſchen Gemahlin zu Liebe eine Thür nach der Mölker Haſtig folgte er nun dem Diener eine ſchmale Treppe
errt baſtei durchbrechen laſſen welche Frau Jſabella und ihre hinauf Jn dem Korridor den ſie jetzt betraten herrſchte

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
en

Zwei Antworten Caprivi s
Halle 5 Auguſt

Der Reichskanzler muß fort von ſeinem Platze4

Dieſer einſt von Eugen Richter gegen den Fürſten r

Offizioſus zu ſein knüpft an die Angriffe des D Wochenblan und befaßt ſich dabei auch mit du tertius Sander Es
heißt darin

Wir haben triftigen Grund für die Annahme daß der Ur
ſprung der polemiſchen Artikel des betr Wochenblattes
gegen den Grafen Caprivi nicht auf ſeiner Redaktion ſondern an
einer Stelle zu ſuchen iſt wo man gern bereit ſein würde dem
gegenwärtigen Reichskanzler die Bürde und Würde ſeines Amtes
abzunehmen wie man ſich mit derſelben Hoffnung ſeiner Zeit
anch dem Fürſten Bismarck gegenüber getragen hat Jn der
That ſoll ſich der Herausgeber des Wochenblattes hoher
Gönnerſchaft rühmen und nach der neueſten Leiſtung ſcheint
es wirklich als ob er ſich als ein kleiner Warwick in der Rolle
eines Kanzlermachers fühle und des Erfolges ſeines tertius
gaudens nunmehr endlich ſicher zu ſein glaube Bezüglich einer
Kanzlerkriſis heißt es ferner Es kommt keine Kriſis und
es geht nichts Anderes vor als daß die Taktit der Frondenpreſſe
den Grafen Caprivi weil er es mit dem Centrum noch nicht
verdorben hat als ſchwarzen Mann hinzuſtellen bei mittelpartei
lichen Organen für die nun einmal der Gegenſatz von Centrum
die Nation oder mindeſtens der Kern der Nation heißt ihre

Wirkung thut Die alten Kulturkämpfer machen jetzt einen ſehr
ſtarken Wind und verübeln es dem Grafen Caprivi nicht wenig
daß er ſein Schiff nicht treiben laſſen will Deshalb wird dem
Philiſter der ſich gegen die geſammte katholiſche konſervative
und demokratiſche Welt als Repräſentaut von Bildung und Beſitz
fühlt Angſt gemacht Allein ein mittelparteiliches Kartell
wie es kürzlich noch in Kiſſingen empfohlen wurde mag zwar ſonſt
ſehr gut ſein aber eine Regierungsmehrheit vermag es heutzutage
nicht mehr zu ſchaffen und regiert muß doch werden Was man
wünſchen mag iſt daß das Verhältniß des Reichskanzlers zu den

Parteien allen Mißdentungen entrückt werde Bei der Zurück
haltung die ſich Graf Caprivi in der Preſſe auferlegt und für die
gegenwärtig noch beſondere Gründe ſprechen wird dieſe Klärung
wohl nicht in der nächſten parlamentariſchen Zeit erfolgen
be zweite halbamtliche Auslaſſung in der Nordd Allg Ztg

agt

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil gratis nachgeliefert

Religion für den Menſchen deukt und darüber daß er es für eine
Aufgabe der Regterung hält auch ihren katholiſchen Bürgern das
Daſein in Staat und Reich lieb zu machen hat ſich Graf von
Caprivi öffentlich ausgeſprochen Hat man ſich geſcheut daraus
die Folgerung zu ziehen daß Graf v Caprivi ein Finſterling
ſei ſo war das eine ungerechte Behauptung die ungefähr ebenſo
viel Werth hat als diejenige er habe bedenkliche Beziehungen aus
ſeiner militäriſchen Vergangenheit zu katholiſchen Offizieren oder

griffe gegen den Reichskanzler Grafen v Caprivi eine gewiſſe
Methode herauszubilden Zunächſt macht man ihm einen völlig
unbegründeten Vorwurf Die mittelparteiliche Preſſe be
eilt ſich nicht gerade ihn dagegen in Schutz zu nehmen
Tritt aber dann ein Blatt das zur Rechten oder gar zum Centrum
gehört für den Angegriffenen ein ſo heißt es da ſeht Jhr daß
der Mann nichts taugt fort mit Caprivi Eine hervorragende
Leiſtung in dieſer Beziehung brachte wie ſchon an anderer Stelle
erwähnt vor einiger Zeit das von derjenigen Partei die es zu
vertreten vorgiebt bereits öfter verleugnete Deutſche Wochen
blatt Wir würden davon keine Notiz genommen haben wenn
nicht ſelbſt ein ſo angeſehenes Blatt wie der Hamb Korr ſich
dadurch beunruhigt gezeigt hätte Die von jenem Wochenblatte
verwerthete Erzählung ging dahin es habe als nach Zurückziehung
des Volksſchulgeſetzes das Centrum einige Kriegsſchiffe nicht be
willigte der Papſt Herrn von Schlözer kommen laſſen um

ihm ſein Bedauern über dieſe Abſtimmung des Centrums auszu
drücken und ihm zu ſagen er legte den größten Werih darauf daß
Graf Caprivi im Amte bleibe Das Deutſche Wochenblatt fol
gert hieraus daß Graf Caprivi mehr uoch der Vertrauensmann
Roms als des Centrums ſei und deutet au daß er das Demü
thigende was hierin läge nicht zu empfinden ſcheine Wir ſind
berechtigt zu konſtatiren daß an dieſer ganzen Geſchichte kein
wahres Wort iſt und hoffen damit dem D Wochenbl das
Gefühl patriotiſcher Demüthigung das ihm ſeine allzu lebhafte
Phantaſie zugezogen hatte abgenommen zu haben

Der freie Frühſtückstiſch
Halle 5 Auguſt

Nur eine kurze Spanne Zeit noch und das Miniſterium
Salisbury wird aufgehört haben in England zu regieren
Das dreieinige Königreich kennt abgeſehen von außergewöhnlichen
Fällen eigentlich nicht das Hangen und Bangen in ſchwebender
Pein das wir auf dem europäiſchen Feſtlande eine Miniſterkriſe
nennen die von Stunde zu Stunde wechſelnden Miniſterliſten

Beſucher benützten während er alten Gewohnheiten treu

ebenſo bekannter Name und ein anderes ebenſo bekanntes Pro
gramm treten auf den vakant gewordenen Poſten jener von den
beiden Namen und jenes von den beiden Programmien die gerade
die Majorität der Volksvertretung auf ſich vereinigen

Und ſo iſt es auch jetzt Salisburhy iſt gefallen Glad
ſtone rückt nach Mag man ſich auf der europäiſchen Seite des
Aermelkanals die Köpfe zerbrechen über die Folgen die dieſer
Wechſel haben kann in Afghaniſtan und am Balkan in der

Was erwartet aber England heute von Gladſtone Welche
Erwägungen der engliſchen Wähler haben ihm den Sieg verſchafft
der ſeine Lebensneige mit dem Glanuze der Macht umgiebt Eine
Unzufriedenheit mit der änßeren Politik Salisburys iſt es
nicht denn Afghaniſtan Bulgarien und Egypten und wie ſonſt die
fernen Länder heißen mögen in denen England Jntereſſen zu
wahren hat bedeutete für Gladſtone immer nur Mißerfolge
Und im Grunde genommen iſt es auch nicht die Begeiſterung für
Homerule die Gladſtone zur knappen Majorität von wenig

mehr als vierzig Parlamentsſitzen verhalf Homerule war ja
eine furchtbare Waffe in den Händen ſeiner Gegner kein echter
Angelſachſe kann ſich für Homerule begeiſtern und wenn auch
der einſichtige Theil der engliſchen Wähler die Nothwendigkeit einer
Regelung der iriſchen Frage anerkennt ſo iſt es ebenſo gewiß daß

Gläadſtone viele Stimmen erhalten hat nicht wegen ſondern trotz
Homerule von ſolchen Wählern die ſich Homerule gefallen

laſſen wenn ſie nur alles Andere erhalten was ſie von Glad
ſtone erwarten

Die Engländer lieben die ſcharfgeprägten Worte an denen ihre
Sprache und ihre Geſchichte ſo reich iſt und in einem ſolchen
ſcharfgeprägten Worte ſind auch die Wünſche zuſammengefaßt die
diesmal Gladſtone zu erfüllen haben wird Der freie
Frühſtückstiſch lautet dieſes Wort Gladſtone ſoll den
Engländern den freien Frühſtückstiſch verſchaffen Der wahlbe
rechtigte Arbeiter der kleine Gewerbsmann Englands wollen das
freie Frühſtück haben ſie wollen es auf Koſten des Staates und
wenn der Staat dabei einen Schaden erleidet ſo ſoll der Staat
eben zuſehen daß er den Schaden auf eine Weiſe wettmacht die
jenen Theil der Bevölkerung nicht bedrückt für den der freie
Frühſtückstiſch ein großer Gewinn iſt

Doch was bedeutet dieſes dem Haushalte des engliſchen Bür
gerſtandes eintnommene politiſche Schlagwort Ein Frühſtück wie
kann das viel heißen Eine Taſſe Thee Kaffee oder Cacao am
Morgen bevor der Arbeiter in die Fabrik geht bevor der Beamte
ſeine office ſein Burean aufſucht eine Taſſe von irgend einem
erfriſchenden und erwärmenden Frühſtücksgetränk für den kleinen
Wähler und für ſeine Familie Aber in einem großen Reich

noch die Unordnung welche man bei eben von der Reiſe
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Thee Kaffee oder Cacao die an einem nebligen engliſchen Morgen
zum Frühſtück getrunken werden zu der ſtattlichen Poſt von fünf
Millionen Pfund etwa hundert Millionen Mark jährlich betragen
die Einnahmen Englands aus dem Eiüfuhrzoll auf Thee Kaffee
und Cacao Das iſt auch im engliſchen Budget eine große Poſt
der Frühſtückstiſch Und der Frühſtückstiſch ſoll nnn frei werden
die Zölle auf Thee Kaffee und Cacao ſollen aufhören Das ver
langen die radikalen Wähler Englands die diesmal mit Glad
ſtone gegangen ſind und Gladſtone der ſich ja ſelbſt mit zu
nehmendem Alter immer mehr und mehr der radikalen Richtung
genähert wird nicht umhin können dieſe Forderung zu erfüllen
Nimmt man die Zahl der Familien Englands mit rund ſechs Mil
lionen an dann bedeutet für jede Familie die Aufhebung des

ne Kaffee und Cacaozolles eine Erſparniß von ca 17 Mark
jährlich

Die Engländer werden alſo wahrſcheinlich den freien Frühſtücks
tiſch bekommen Woher bekommt aber der engliſche Staatsſäckel
die fünf Millionen Pfund wieder die ihn der freie Frühſtückstiſch
ſeiner Bürger koſten wird Die Regelung der Grundbeſitzverhält
niſſe und die Reform der Erbſchaftsſteuer ſie ſollen in England
bezahlen was der freie Frühſtückstiſch des kleinen Mannes koſten
wird Der freie Frühſtückstiſch bedeutet für England den
Anfang einer großen Sozialreform und mit dem Beginne dieſer
Sozialreform wird der Name Gladſtone s verknüpft bleiben

Prozeß gegen den vormaligen Bankkaſſirer

Kudolf Jäger und Genoſſen
Originalbericht des General Anzeiger

Frankfurt a 4 Auguſt
Die Sitzung des heutigen dritten Verhandlungstages wird vom

Vorſitzenden mit der Mittheilung eröffnet daß die Angeklagte Frau
Meſſer in der verfloſſenen Nacht in die Entbindungsanſtalt verbracht
worden ſei und daß nun die Frage entſtehe ob weiter verhandelt
werden könne oder ob ſpäter gegen Frau Meſſer beſonders verhandelt
werden müſſe Der Vertheidiger Dr Geiger beantragt weiter zu
verhandeln Der Staatsanwalt beantragt die Angeklagte vor
läufig aus der Haft zu entlaſſen und ſpäter gegen ſie beſonders zu
verhandeln Der Gerichtshof zieht ſich zur Berathung zurück und
beſchließt dem Antrage der Staatsanwaltſchaft gemäß

Es wird nunmehr weiter verhandelt Als erſter Zeuge wird ver
nommen Polizeirath Eckardt von hier Derſelbe bekundet die Jäger
ſchen Angaben die kurz nach ſeiner Flucht bekannt wurden daß er die
defraudirten Gelder in Getreideſpekulationen verloren habe hätten Ver
anlaſſung gegeben die eingehendſten Recherchen in Berlin Moskau und
hier anzuſtellen Die Recherchen hätten durchweg ein negatives Re
ſultat gehabt in Folge deſſen ſei man auf den Verdacht gekommen
daß die Gelder hier verſteckt ſein müßten Zuerſt ſei Henſel feſt
genommen worden der ſagte er habe Gelder von Jäger s Mutter und
Schweſter gehabt Da nichts Verdächtiges gefunden werden konnte
ſei Henſel wieder auf freien Fuß geſetzt worden Erſt ſpäter als es
ſich herausſtellte daß Henſel auch mit der Müngersdorff ſchen Paß
geſchichte zu thun hatte ſei Henſel abermals verhaftet worden Jn
zwiſchen ſei nun Jäger feſtgenommen worden und man habe bei ihm
ein Notizbuch gefunden unter deſſen innerem Deckel ſich verklebt die
Aufzeichnungen befanden d h die Anfangsbuchſtaben reſp der Silben
wie Jäger die Gelder vertheilt hatte Es ſtehe feſt daß Henſel ſchon
mit Jäger s Vater Geſchäfte gemacht habe Es hätten nun ſchon kurz
nach Jäger s Verſchwinden Hausſuchungen bei den Verwandten
Jäger s ſtattgefunden doch hätten letztere geleugnet und zwar hart
näckig Erſt bei einer ſpäteren Hausſuchung habe Frau Jäger ſich zu
dem Geſtändniß herbeigelaſſen daß ſie Rothſchild ſche Gelder habe die
bei ihrem Vater verſteckt lägen Er Zeuge habe ſich nun ſofort zu
Letzterem begeben wollen als dieſer gerade die Jäger ſche Wohnung
betrat Klemens ſei ſofort abgeführt worden und nun habe er Zeuge
ſich ſofort in die Klemens ſche Wohnung begeben wo er Frau Klemens
antraf die denn auch das in den Koffern verſteckte Geld herausgab
In der Jäger ſchen Wohnung ſei trotz aufrichtigſter Nachforſchungen
kein Geld gefunden worden Frau Jäger ſei dabei verblieben ſie habe
das verſteckte Geld verbrannt Weiterhin habe ſich in dem Notizbuch
der Name Käthchen vorgefunden Nun diene ein Käthchen bei
Gerloff s während auch das Jäger ſche Mädchen die Angeklagte
Karoline Meſſer Käthchen gerufen wurde Beide auf ſein Bureau
gebracht hätten hartnäckig geleugnet Später als Jäger eingeliefert
war habe derſelbe geſagt die Karoline habe das Geld erhalten Er
Zeuge habe das Mädchen nochmals eindringlich ermahnt die Wahrheit

zu ſagen doch ſei das Mädchen beim Leugnen geblieben Erſt als er
Zeuge nun geſagt er müſſe ſie verhaſten habe das Mädchen einge

räumt Verwandte in Hofheim hätten das Geld ſie wolle es herbei
ſchaffen Die Namen der Verwandten habe ſie durchaus nicht nennen
wollen und erſt als er ſagte dann müſſe er bei allen Verwandten
Hausſuchung halten habe das Mädchen geſagt ihre Schweſter habe es
Nun ſei er ſofort um 4 Uhr Mittags nach Hofheim gefahren habe die
Schweſter aber nicht deren Mann getroffen Die Schweſter habe
hartnäckig geleugnet Abends gegen 7 Uhr ſei der Mann nach Hauſe
gekommen der anfänglich auch leugnete und erſt als mit Verhaftung
gedroht wurde habe er das Verſteck angegeben Stunde von der
Wohnung entfernt unter einem Apfelbaume verſteckt Dort ſei die
Kaſſette ohne Verhüllung eingegraben geweſen es hätten ſich 70,000
Mark darin vorgefunden

Der Zeuge verbreitet ſich ausführlich über die Hausſuchungen bei
Adolf Gerloff
Heimgekehrten bemerken kann Koffer Hutſchachteln ſtanden
hier und da Mäntel und Shawls lagen auf den Stühlen und
Tiſchen von denen uur flüchtig der ärgſte Staub entfernt
worden war

Der alte Ambroſius öffnete die Flügelthüren eines hohen
gewölbten Gemaches das nur durch zwei auf dem Kamin
brennende Wachskerzen ſpärlich erleuchtet war

Zwei Frauen befanden ſich in dem Zimmer die Baronin
Friedheim und deren alte Dienerin Wilhelmine Letztere
verließ auf einen Wink der Herrin das Gemach ihr folgte
Ambroſius Beide begaben ſich hinüber um das Schlaf
zimmer der Herrin in Stand zu ſetzen denn die Reiſe war
ſo überſtürzt worden daß keinerlei Vorbereitungen hatten
getroffen werden können die ungelüfteten Gemächer waren
feucht und kalt und bei dem rauhen Herbſtabend that
Wärme noth zumal für eine Kranke

Tante und Neffe ſtanden ſich gegenüber Es waren
Beide hohe ſchlanke Geſtalten blauäugig blondhaarig
nur daß die welligen Scheitel Jſabella s ſchon ins Graue
ſpielten mit den edlen Zügen der Landskron der hohen
Stirn den geſchloſſenen ſchmalen Lippen dem ſeſten Kinn
und Augen aus denen ſtarke Leidenſchaſt und entſchiedener
Wille ſprachen

Jch habe geſtern Deinen Brief erhalten Roderich
begann Jſabella ſogleich das Geſpräch nachdem ſie dem
Neffen ihre ſchmale etwas abgemagerte Hand entgegen
geſtreckt und entſchloß mich Dir die Antwort darauf ſelbſt
zu bringen

Das war in der jetzigen Jahreszeit und bei Deinem
leidenden Geſundheitszuſtande ziemlich unvorſichtig gehandelt
liebe Taute unterbrach ſie Roderich kühl

Wäre es nicht unumgänglich nothwendig geweſen würde
auch ich mir die Anſtrengung dieſer Reiſe ſicherlich erſpart
haben doch galt es Diugen welche mir ſtets höher geſtanden

Es wird nun eine Zuſammenſtellung über den Verbleib
der veruntreuten Gelder gemacht Es ſind beſchlagnahmt
worden in Alexandrien und liegen z Z noch in Berlin 589,779 Markbei den Ehelenten Klemens ſind beſchlagnahmt worden 150,000 Mark

in Hofheim 70,000 Mark bei Gerloffs 2 Tauſendmarkſcheine ſowie
Reſte einiger zerriſſener Scheine die ſpäter zuſammengeklebt worden
ſind 150,000 Mark hat die Frau Jäger freiwillig abgeliefert 3000
Mark hat die Wittwe Kanin aus Liſſa zurückgeſchickt Jäger hatte ihr
dieſelben aus freien Stücken aus Kairo geſchickt weil ihm auf der
Schiffsreiſe der Sohn der Frau Kanin die traurige Lage ſeiner Mutter
geſchildert hatte 10,000 Mark hat Jägers Schwager aus Rußland
zurückgeſchickt auf die übrigen 40,000 Mark die Letzterer von Jäger
erhalten erhebt er Anſpruch

Polizeirath Eckard erklärt ſodann daß er durch eine Notiz der
Frankf Ztg P e reiſe unter dem Namen Meggenhofer auf

Müngersdorff gekommen ſei und dieſen habe verhaften laſſen weil
er ſeinen kurz zuvor erhaltenen Auslandspaß nicht vorzuweiſen ver
mochte Ueber die Klotz hat die Polizei nichts Nachtheiliges in Er
fahrung zu bringen vermocht

Dr Mankiewiez fragt an weshalb vorgeſtern nochmals bei
Henſel Hausſuchung gehalten worden ſei Polizeirath Eckardt Um
Notizen über ſeine Geſchäftsgebahrung zu finden

Polizei Kommiſſar Meyer giebt näheren Aufſchluß über die Ver
haftung Müngersdorff s der erklärt hatte er brauche den Urlaubspaß
für eine Reiſe die er mit ſeiner Frau die an Zuckerkrankheit leide
nach der Schweiz machen wolle Müngersdorff giebt die Auslaſſungen
des Zeugen als richtig zu Sodann giebt Zeuge nähere Aufſchlüſſe
über die Hausſuchungen bei Frau und Fräulein Gerloff ſowie bei den
Eltern des Fräulein Ochs Nachdem letztere ſich nochmals dahin aus
geſprochen daß ſie die Kaſſette habe zu Frau Jäger bringen wollen
eine Angabe die der Zeuge nicht für möglich hält weil er die Jäger
ſche Wohnung ſtändig überwachte fragte Dr Mankiewiez ob Jäger
nicht ſchon 1889 mit der Klotz ein Liebesverhältniß gehabt habe
Jäger beſtreitet das

Um 11 Uhr Vormittags wurde die Beweisaufnahme geſchloſſen
Nunmehr nimmt das Wort der Erſte Staatsanwalt Herr Ubles

Er leitet ein wie am 20 April ds Js Jäger s Verſchwinden in
Frankfurt bekannt wurde ſowohl durch die beiden Briefe Jäger s an
Rothſchild als beſonders durch die Zeitungen Seitdem gab es einen
Fall Jäger Niemandem in Frankfurt und Umgegend blieb die

Sache unbekannt Jäger hatte die Flucht geſchickt inſcenirt wurde aber
doch bald ergriffen Bei der Verhaftung wurde ein Notizbuch be
ſchlagnahmt und dieſes Notizbuch iſt der Schlüſſel geworden
für die weiteren Verhaftungen und den ferneren Ver
lauf des Prozeſſes Dieſes Notizbuch enthielt auf dem erſten
Blatt welches verklebt war die Anfangsbuchſtaben reſp die Anfangs
ſilben der Namen der Empfänger der veruntreuten Gelder Als nun
J in Frankfurt wieder eingeliefert wurde fand er bereits alle ſeine

omplizen verhaftet vor
Der Stagtsanwalt führt nun aus daß er jedem einzelnen An

geklagten ſein Konto beſonders aufmachen werde Er beginnt mit
Jäger deſſen Konto am ſchwerſten belaſtet ſei Jäger habe ein
Einkommen gehabt das ihm einen anſtändigen Lebensunterhalt ge
währte Nachdem der Staatsanwalt ſodann die ſchon bekannten That
ſachen nochmals rekapitulirt läßt er ſich dahin aus daß Jäger in
vollem Umfange geſtändig ſei Man könne dem Geſtändniſſe und den
Worten Jäger s glauben denn er habe während den Verhandlungen
nicht in einem einzigen Punkte die Unwahrheit geſagt Die Klotz habe
Jäger bei der Flucht unterſtützt und Geider von Jäger genommen
obwohl ſie wußte daß ſie geſtohlen waren Müngersdorff habe
den Paß an Jäger gelangen laſſen und Geld dafür genommen
Vogt habe die Briefe beſorgt ſeinen Worten er habe nicht gewußt
daß es ſich um Flucht handle ſei nicht zu glauben Henſel habe ſich
nur ſehr zögernd herbeigelaſſen einzuräumen daß er mit Jäger über
haupt Geſchäfte gemacht habe Bei Henſel ſtehe man vor der Frage
ob man den Worten Jäger s oder denen Henſel s mehr Glauben bei
meſſen ſolle Er ſtehe nicht an zu ſagen daß man Jäger mehr glauben
müſſe denn erſtens habe Jäger während der Verhandlungen die Wahr
heit geſagt und dann habe im Notizbuche Jäger s die Notiz geſtanden
Henſ 550,000 Mk Dieſe Notizen aber ſeien in Alexandrien gemacht

worden als noch die Verhaftung nicht erfolgt und nicht daran W
denken war daß das Notizbuch jemals der Behörde in die Hän
fallen könne Es ſei gar nicht daran zu zweifeln daß Henſel die
550,000 Mk von Jäger erhalten und gewußt habe daß es Roth
ſchild ſche Gelder waren und daß er den Paß verſchafft habe

Der Staatsanwalt beantragt Gegen Jäger 10 Jahre Ge
fängniß 5 Jahre Ehrverluſt gegen Henſe 8 Jahre Gefängniß
4 Jahre Ehrverluſt gegen Käthchen Meſſer 83 Jahre Gefängniß
gegen Adolf Gerloff 3 Jahre Gefängniß 8 Jahre Ehrverluſt gegen
Frau und Fräulein Gerloff je 4 Jahre Gefängniß gegen die Klotz
4 Jahre Gefängniß gegen die Ochs ein Jahr Gefängniß gegen
Nikolaus Meſſer 6 Monate Gefängniß gegen Müngersdorff
und Vogt je 1 Jahr Gefängniß gegen Frau Jäger und die Ehe
leute Clemens je 8 Jahre Gefängniß

Um 12 Uhr nahmen die Plaidoyers der Vertheidiger ihren
Anfang Dr Geiger Vertreter des Hauptangeklagten dankt dem
Staatsanwalt daß er ſeinen Mandanten ſo günſtig beurtheilt habe
Es ſei ja zweifellos daß es zu einer Verurtheilung kommen müſſe
nichtsdeſtoweniger müßten die thatſächlichen und rechtlichen Verhältniſſe
wie der Staatsanwalt ſie dargeſtellt näher beleuchtet werden Wie
der Staatsanwalt dazu komme das höchſte zuläſſige Strafmaß zu be
antragen könne er nicht recht verſtehen da doch eine ganze Reihe mil
dernder Umſtände in Betracht kämen Daß Jäger Urkunden ver
nichtet ſtehe feſt aber habe er das denn gethan um Rothſchild einen
Nachtheil zuzufügen Keineswegs ſondern lediglich um die Spuren
ſeiner Flucht zu verwiſchen Mithin treffe der von der Anklage ange
zogene S 274 Str B nicht zu Es ſei unmöglich dem Angeklagten

mmhaben als mein eigenes Wohlbefinden deshalb mußte es

ſein
Roderich s Stirn verdüſterte ſich und er entgegnete kurz

Sollteſt Du geglaubt haben Tante Jſabella daß Deine
Abmahnungen mich beſtimmen könnten von der Verbindung
mit Angelika im letzten Augenblicke zurückzutreten dann
haſt Du Dich ſchwer getäuſcht Keine Macht der Welt
wird mich anderen Sinnes machen

Um Jſabella s Lippen ſpielte ein ſpöttiſches Lächeln ja
man hätte es faſt grauſam nennen können Dann ſprach
ſie ſich feſter in ihren Schlafrock von dunklkem Sammet
hüllend Das Stehen wird mir ſchwer ich fühle mich noch
ſchwach ſetzen wir uns alſo denn was ich Dir zu ſagen
habe iſt nicht in zwei Worten abgemacht

Dann liebe Tante erbitte ich dieſe Mittheilung ein
anderes Mal denn am Vorabend der Hochzeit gehört der
Bräutigam ſeiner Braut und deren Angehörigen

Wenn Du gehört haben wirſt was ich Dir zu enthüllen
mich durch Deine Hartnäckigkeit gezwungen ſehe wirſt Du
Deine Verbindung mit jenem Mädchen heute noch löſen

Das werde ich nich ich ſchwöre es
Still Du gleichſt Einem der im Finſteren herumtappt

und nicht weitz wo er ſteht Bald ſollſt Du klar ſehen und
a wirſt Du auch begreifen daß Du das Mädchen laſſen
mußt

Zornesröthe ſäörbte Roderich s Wangen und ſtieg ihm bis
zu den Schläfen die Adern derſelben ſchwellend Finſteren
Blickes entgegnete er Wage es nicht Tant Jſabella jenen
Engel an Reinheit und Tugend zu ſchmähen Angelika iſt
eine Zierde ihres Geſchlechtes eine echte Landskron

Die blaſſe Frau welche ſich hüſtelnd in die Polſter zu
rückgelehnt ſchnellte jäh empor und ein ſchrilles ſpöttiſches
Lachen ausſtoßend rief ſie Eine echte Landskron ja
wohl Angelika iſt die Tochter eines meineidigen Schurken
und einer bezahlten Dienerin Fortſetzung folgt,

nachzuweiſen daß er dem Hauſe Rothſchild habe Nachtheile zufügen
wollen Jm Weiteren frage es ſich nun ob Jäger eine ganze Reihe
einzelner Unterſchlagungen begangen habe So wie die Staats
anwaltſchaft könne man die Sache nicht konſtruiren ſondern müſſe ſich
ſagen Sämmtliche Manipulationen die aus dem Henſel ſchen Checkverkehr
reſultiren bilden eine Gruppe für ſich Die zweite Gruppe von Unter
ſchlagungen wurde durch die erſte bedingt zu ihnen aber war nur ein ein
maliger Entſchluß erforderlich als nämlich Jäger ſah daß er ſich
nicht mehr retten konnte ar er nur noch den Gedanken ſeine Familie
bezw ſeine Verwandten ſicher zu ſtellen und ob er das nun durch
einen Griff gethan oder durch mehrere ſei nebenſächlich Der Vertheidiger
kommt nun auf Jäger s Verhältniß zu Henſel zu ſprechen und beſtreitet
daß Letzterer ſich in den Händen von Wucherern befunden habe So
viel ſteht feſt daß en im Laufe der Zeit n Schuldner ge
worden ſei Auch wiſſe man daß Henſel ſein Geſchäft derart betrieb
daß er jedes Jahr Viel dabei zuſetzte Die Summen müßten ſehr er
hebliche geweſen ſein Wie ſollte nun Jäger der nach ſeiner Feſtnahme
durchweg die Wahrheit geſagt dazu kommen gerade Henſel hineinlegen
zu wollen während er auch ſonſt nicht einen der Mitan v hinein

ebracht habe Endlich bleibe zu berückſichtigen daß die Schädigungkeine erhebliche ſei da man ja den größten Theil der veruntreuten

Summe wieder erlangt habe Er bitte darum um ein erheblich nied
rigeres Strafmaß

Wenn der Staatsanwalt geſagt Jäger habe vor der Abreiſe ſein
Haus beſtellt ſo treffe dieſe Bezrichnung vollſtändig zu Allen die
ihm durch Verwandtſchaft oder geſchäftlich nahe geſtanden habe er vor
her Gelder vermacht Nun ſage der Staatsanwalt Ja weshalb hat
denn Jäger s Mutter die 150,000 Mk zurückgegeben konnten denn das
die übrigen Verwandten nicht auch thun Hierauf ſei zu erwidern
daß man die ganze Sache doch vom rein menſchlichen Standpunkte ausbetrachten vinſfe Meine Herren Denken Sie ſich die vorſtehende Lage

Jäger iſt auf der Flucht alle Welt ſpricht davon Die Verwandten
haben das Geld und wiſſen das untereinander Werden ſie nicht die
Familie kompromittiren wenn ſie die Gelder abliefern Die Eheleute
Clemens haben uns verſichert ſie hätten das Geld wieder abliefern
wollen Jn anderen Fällen mag das als kindiſche Ausrede gelten hier
aber müſſen wir s glauben Bedenken Sie die t der Frau Jäger
Jhr Mann flüchtig ſein Gehalt beſchlagnahmt ſie ſitzt in Trauer mit
ihren 3 Kindern iſt es denn da ein Verbrechen wenn ſie von dem
1000 Markſchein nimmt Wovon ſollte die Frau denn leben Sie
war in einer verzweifelten Lage nach jeder Richtung hin Nun wird
geſagt ſie halte Geld verſteckt Meine Herren Die Polizei das
dürfen Sie glauben hat das Jhrige gethan die Jäger ſche Wohnung
gründlich durchzuſuchen was ſie aber nicht gefunden haben ſollte wollte

ich noch ſuchen laſſen und habe deshalb einen Gerichtsvollzieher und
einen Privatbeamten hingeſchickt Was haben Sie gefunden 20 Mark
Weshalb wollen ſie es nun der Frau Jäger nicht glauben daß ſiedas Geld verbrannt hat ſie die in beſtändiger Aufregung und höchſter
Verzweiflung lebte Jch verſtehe nicht weshalb eine Frauensperſon
nicht im Stande ſein ſoll Papiergeld zu verbrennen Jch bitte für die
Frau Jäger ſowie die Clemens ſchen Eheleute um ein bedeutendmilderes Ehrafmab auch für die Gerloff s

Betreffs der Katharina Meſſer iſt mir das beantragte Straf
maß unverſtändlich M Laſſen Sie den Menſchen nicht in dem
Richter aufgehen Bedenken Sie die Lage des Mädchens Ein Kind
vom Lande wird es durch Jäger in die prekäre Lage gebracht ſeine
Vertraute zu werden um Schweigen über die Gelder zu geloben und
der Frau künftig eine Stütze zu ſein Das Mädchen hat das Geld ja
auch nicht nehmen wollen ſich aber doch ſchließlich durch den Glanz
blenden laſſen Nun ſtellen Sie ſich ihre Lage vor Die Fran Jäger
in Haft deren Verwandten in Haſt ſie allein in dem verwaiſten
Hauſe mit den drei Kindern Soll ſie dann nun auf die Polizei laufen
und das Geld ausliefern Jſt es denn nicht ganz erklärlich daß ſie
v Frauen gegenüber leugnet Jch bitte um eine erheblich mildere

trafe
Betreffs des Nikolaus Meſſer ſtelle ich weiter keinen Antrag
Rechtsanwalt Burgheim Trotzdem der Staatsanwalt dem Jäger

ein ſo günſtiges Zeugniß ausgeſtellt kann ich deſſen Worten doch nicht
ohne Weiteres Glauben ſchenken Man habe keinen Grund die Aus
ſage ſeiner Mandantin der Konſtanze Ochs in Zweifel zu ziehen
Jäger habe ihr die Kaſſette aufgedrängt ſonſt erſchieße ich mich vor
Deinen Augen willſt Du einen Mord auf dem Gewiſſen haben und
meine Kinder zu Waiſen machen Wenn Du die Kaſſette nicht
nimmſt nehme ich Dir Deine Aklien die ich Dir eben zurückgegeben
wieder ab Schon am 6 April als noch Niemand von der Flucht
Jäger s etwas ahnte habe ſie die Kaſſette freiwillig zurückgeben wollen
und ſpäterhin dieſelbe zu wiederholten Malen zu Frau Jäger bringen
wollen dieſelbe aber nicht zu Hauſe angetroffen Eine poſitive Ver
heimlichung ſei der Ochs in keiner Weiſe nachzuweiſen ſie habe die
Kaſſette ſchließlich an Gerloff freiwillig ausgeliefert ohne ihren Jnhalt
jemals unterſucht zu haben Er bittet um Freiſprechung

Stul z Wenn der Staatsanwalt geſagt habe er wolle jedem An
geklagten ſein beſonderes Konto ausmachen ſo treffe das bezüglich
Müngersdorff s zu aber der Saldo ſtimme nicht Müngersdorff
ſei nämlich nicht ſchuldig Daß die Ueberlaſſung des Paſſes an einen
Dritten eine moraliſch nicht zu rechtfertigende Handlung ſei ſtehe feſt
aber damit ſei noch nicht geſagt daß ſie auch ſtrafbar ſei Man müſſe
ſcharf ins Auge faſſen daß Müngersdorff Henſel s Opfer ſei daß
Henſel ſich mit Händen und Füßen ſträuben müſſe von der Paß
geſchichte auch nur ein Jota zuzugeben denn in dem Moment wo ein
derartiges Zugeſtändniß erfolge ſei Henſel s ganzes Vertheidigungs
ſyſtem gegenüber Jäger der Boden entzogen Das wiſſe der kluge
Henſel auch ſehr genau Was habe Müngersdorff gethan Er habe
einem Herrn der ins Ausland wollte ſeinen Paß überlaſſen und dafür
1000 Mark geſchenkt erhalten Sei das viel Keineswegs Noble
Herren die wegen galanter Abenteuer ins Ausland gingen müßten
verſchiedene tauſend Mark haben wobei ein Tauſend keine Rolle ſpiele
Weshalb ſollte alſo das Geld nicht dafür gegeben worden ſein Er
bitte um Freiſprechung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Anguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
dürfte bis Ende dieſer Woche wieder in Potsdam ſein alſo etwas
früher als in den urſprünglichen Reiſebeſtimmungen vorgeſehen
war Wichtige Entſcheidungen veranlaſſen die Beſchleunignung ſeiner
Rückkehr Die Kaiſerin hatte am geſtrigen Nachmittage wieder
eine etwa einſtündige Spazierfahrt in die Umgegend von Potsdam
unternommen Das Befinden der Kaiſerin iſt dauernd das aller
vortrefflichſte

Fünfzig Jahre ſind es am 5 Anguſt daß König
Friedrich Wilhelm IV durch Kabinetsordre vom Jahre 1842 die
d t des Ordens pour le mérite ſtiftete

er erſte Kanzler war Alexander v Humboldt
Deos preußiſche Staatsminiſterinm hat die Ein

führung des für wiſſenſchaftliche Zwecke allein angewendeten
100theiligen Thermometers nach Celſius an Stelle des hie
und da noch gebräuchlichen 80theiligen nach Néaumnur beſchloſſen
Kunftig werden von den Behörden nunr noch 100theilige Thermo
meter beſchafft und im amtlichen Verkehr Temperaturangaben aus
ſchließlich nach dieſem Thermometer gemacht werden

Jm Handelsminiſterinm ſind bis jetzt in Folge
der durch den Handelsminiſter Frhru v Berlepſch veraulaßten
Rundfrage bei Handelsvereinigungen und Körperſchaften über
eine Weltausſtellung in Berlin ungefähr 1200 Frage
bogen von Juduſtriellen eingegangen Davon ſprechen ſich unge
fähr 700 Antworten für oder bedingungsweiſe für eine Berliner
Weltausſtellung ans während 500 Antworten ablehnend
lauten Gegen eine Weltansſtellung ſind meiſtens Großindu
ſtrielle unter dieſen viele die ein bedeutendes Ausfuhrgeſchäft
machen Für die Weltausſtellung ſprechen ſich meiſtens kleinere
Fabrikanten mit beſchränktem Abſatzgebiet aus Die meiſten An
hänger zählt die Weltausſtellung unter den Tegxtilinduſtriellen
ferner gehören zu den Anhängern der Ausſtellung die pharma
ceutiſchen chemiſchen und verwandten Jnduſtrien die Lederwaaren
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e 404 Sonnadeud
und die KurzwaarenJnduſtrie Am wenigſten Freunde zählt die
Ausſtellung unter der MontauJnduſtrie der keramiſchen Induſtrie
und den damit zuſammenhängenden Gewerben

Daß demnächſt zollpolitiſche Verhandlungen
zwiſchen Deutſchland und NRußland beginnen werden
ſteht nunmehr feſt Jn einzelnen Blättern macht ſich die Beſorg
niß geltend daß damit die Frage der Beleihung ruſſiſcher
Werthe durch die Reichsbank und überhaupt die Forderung
ruſſiſcher Anleihen in Deutſchland verknüpft werden könnte Es
iſt möglich daß man ſich in Rußland mit derartigen Hoffmingen
trägt und es dürfte nicht abzuſtreiten ſein daß vor Jahr und
Tag man auch in Berlin daran gedacht hat von Rußland zoll
politiſche Zugeſtändniſſe durch die Eröffunng des deutſchen Finanz
marktes zu erlangen Jnzwiſchen hat ſich die Lage weſentlich ge
ändert und die ruſſiſchen Zugeſtändniſſe müßten ſchon recht be
deutend ſein wenn dadurch die Förderung der ruſſiſchen Anleihe
bedürfniſſe in Deutſchland eingetauſcht werden ſollte

Fürſt Bismarch wird ſich auf ſeiner Reiſe von Schön
hauſen nach Varzin nicht in Berlin aufhalten ſondern zunächſt
von Schönhauſen über Berlin und Freienwalde nach Nangard
fahren wo ſein einziger und älterer Bruder bis vor einigen Jahren
Landrath war dort übernachten und am folgenden Tage nach
Varzin weiterfahren Fürſt Bismarck und ſein Bruder ſind am
vorigen Sonnabend gemeinſam zu Ehrenbürgern der Stadt Nanu
gard erwählt worden

Der Papſt hat ſich über den Antiſemitismus
geänßert Der Pariſer Figaro publizirt nämlich eine dies
bezügliche Unterredung der bekannten Schriftſtellerin Severine
mit dem Papſte Der Papſt ſagte die Kirche müſſe überreden
nicht verfolgen Religion und Krieg ſeien unvereinbare Worte
Ein Raſſenkrieg ſei unzuläſſig da alle Menſchen vor Gott gleich
ſeien Selbſt als ein Ghetto noch in Rom exiſtirte begaben ſich
katholiſche Prieſter dorthin plauderten mit den Jsraeliten und
pflegten ihre Krauken Als Volkshaufen die Jnden niedermetzeln
wollten habe der Papſt ihnen Schutz gewährt Der Papſt be
klagte ſchließlich die heutige Herrſchaft des Geldes mit dem man
die Kirche und das Volk niederdrücken wolle Er ſtehe auf der
Seite der Enterbten

Jntereſſaute Mittheilungen über künſtliche
Schutzimpfungen gegen die aſiatiſche Cholera werden
von Profeſſor Brieger Abtheilungsvorſteher im Koch ſchen Jn
ſtitut für Jnfektionskrankheiten in der Deutſchen medtziniſchen
Wochenſchrift veröffentlicht Es handelt ſich um die Weiterführung
und Verbeſſerung früherer Verſuche die Koch mit Jntereſſe verfolgt
hat Die Schutzflüſſigkeit beſteht aus der Züchtung von Cholera
bacillen in wäſſerigen Anszügen von dem Bruſtdrüſenorgan der
Kälber Zu den Verſuchen wurden aus Maſſangah ſtammende Cho
lerabacillen benutzt Dieſe Schutzflüſſigkeit Meerſchweinchen einge
ſpritzt macht ſie ſofort widerſtandsfähig gegen die nachfolgende
Einſpritzung vollgiftiger Cholerabacillen während nicht immuniſirte
Kontrolthiere nach wenigen Stunden ſtarben Dieſe Methode iſt
jetzt dahin verbeſſert daß die Cholerabacillen in Fleiſchpepton
bouillon gezüchtet und erhitzt werden Die neue Schutzflüſſigkeit
erweiſt ſich ebenſo immuniſirend ſo daß mit ihr behandelte Thiere
eine nachfolgende doppelte Doſis der tödtlichen Cholerabacillen
vertragen und geſund bleiben

Ueber ein Jahr iſt es her ſeitdem der ultramontane
Redakteur Fusangel die Welt mit der Behauptung überraſchte
daß auf den Werken des Bochumer Vereins ſeit 16 Jahren
Stempelfälſchungen und betrügeriſche Schienenflickereien gang und
gebe ſeien Durch gerichtliches Urtheil iſt nun bekanntlich die Un
wahrheit dieſer Beſchuldigungen erwieſen worden Die Angeklagten
ſind ſämmtlich freigeſprochen und auf der Ehre desjenigen dem
der Fusangelſche Feldzug galt des Geh Kommerzienraths Baare
ruht kein Makel Was aber nicht mehr gut zu machen iſt das iſt
der unermeßliche Schaden der der dentſchen Jnduſtrie
aus dem verläumderiſchen Treiben des Herrn Fusangel ent
ſtanden die Schädigung die dem deutſchen Namen im Auslande
erwachſen iſt

Profeſſor Virchow wird ſich nach Moskan be
geben um an dem Kongreß der Archäologen und Authropologen
Theil zu nehmen Gleichzeitig will der Gelehrte Choleraſtudien
in Rußland machen

Hamburg 4 Auguſt Die Vereinsverſammlung
deutſcher Eiſenbahnverwaltungen beſchloß der Ein
führung der mitteleuropäiſchen Normalzeit der niederländiſchen
Bahnen zuzuſtimmen falls dieſelbe von den Verwaltungen be
ſchloſſen werde

Haunover 4 Auguſt Gutem Vernehmen nach iſt zum
Präſidenten des Oberlandesgerichts in Celle an Stelle des ver
ſtorbenen Dr Bardeleben der Landgerichtspräſident Schön
ſtedt Kaſſel zu Präſidenten des Landgerichts in Lüneburg der
Landgerichtsdirektor Freiherr v Brockdorff Lüneburg zum
Präſidenten des Landgerichts in Verden der Landgerichtsdirektor
Schrader Duisburg ernannt worden

Breslau 4 Auguſt Der General der Kavallerie und Ad
jutant des Kaiſers Wilhelm Graf Friedrich v Branden
25 iſt geſtern auf Schloß Domanze im 73 Lebensjahre ge
torben

Kattowitz 4 Auguſt Die königliche Eiſenbahndirektion
Breslau hat bis auf Weiteres auch den Durchgangsverkehr
von Perſonenwagen über Kattowitz und Schoppinitz nach
Sosnovice eingeſtellt Der Perſonenverkehr wird auf dieſer
Strecke durch einen beſonderen Wagenpark vermittelt welcher fort
währenden gründlichen Desinfektionen unterworfen
wird

Trier 4 Auguſt Die Stadtverordneten verweiger
ten dem evangeliſchen Bürgerverein den ſtädtiſchen Kaufhausſaal
zur Aufführung des Herrig ſchen Lutherfeſtſpiels

Straßburg 4 Auguſt Seit einigen Tagen werden an
allen Grenzſtäationen die aus Frankreich kommenden
Reiſenden einer ärztlichen Ueberwachung unterzogen
Gleichzeitig werden in allen größeren Gemeinden des Landes
Ortsausſchüſſe eingerichtet die in Verbindung mit den Polizei
und Medizinalbehörden alle zur Bekämpfung der Choleragefahr
erforderlichen Maßnahmen treffen ſollen

Jtalien
Rom 4 Auguſt Miniſter Brin empfing heute den dent

ſchen Botſchafter Grafen Solms welchem er verſicherte dem
deutſchen Geſchwader würde wenn es bei der Genueſer
Columbusfeier erſcheine ein frendiger Empfang bereitet werden

Frankreich
Paris 4 Anguſt Das franzöſiſche Geſchwaderwelches Ende Auguſt zur Begrüßung des Königs Humbert von

Italien nach Genug geſchickt werden ſoll wird vom Admiral
Reunier befehligt werden der für dieſe Gelegenheit den Rang eines
außerordentlichen Botſchafters erhält und einen eigenhändigen Brief
des Präſidenten Carnot an den König Humbert überbringt

Brummer Benjamin vendenei
Grosse Ulrichstrasse 23 pari und l Etage

General nzeiger fur Halle und den Saalkreis
Spanien

Madrid 4 Auguſt Die geſtrige Columbus Feier in
Huelva verlief im Beiſein von Kriegsſchiffen faſt aller Seemächte
äußerſt glänzend Bei Tagesgrauen verließ die Santa Maria
den Hafen von Palos und fuhr gefolgt von zahlreichen prächtig
geſchmückten Fahrzeugen den Rio Tinto hinab an dem Kloſter
La Rabia vorbei wo die ſpaniſche Flotte Paradeſtellung ein
genommen hatte das Schiff wurde hier und von den auf der
Rehde liegenden fremden Kriegsſchiffen mit gewaltigem Geſchütz
donner begrüßt und ſtach dann von den Geſchwadern geleitet in
See und zwar im gleichen Curs wie ihn vor 400 Jahren Colum
bus genommen hat Heute fand zu Ehren der von Madrid ein
getroffenen amerikaniſchen Diplomaten fremden See Offiziere und
Behörden ein Feſtmahl ſtatt

Laut Nachrichten aus Tanger concentrirt der Oberbefehls
haber der Truppen des Sultans alle disponiblen Kampffähigen
um eine Hanptſchlacht gegen die Aufſtändiſchen zu ſchlagen
weil ſonſt die vollſtändige Cernirung Tangers und die Auflöſung
des Heeres des Sultans unvermeidlich wäre

Großbritannien
London 4 Auguſt Bei dem geſtrigen Diner in Os

borne dem der urſprüglichen Beſtimmung entgegen auch der
dentſche Botſchafter Graf Hatzfeld beiwohnte begrüßte der
Kaiſer den Marquis Salisburh mit beſonderer Herzlichkeit und
blieb ungemein lange in eifrigem Geſpräche mit ihm Hente dinirt
der Kaiſer mit ſeinem Gefolge an Bord der königlichen Yacht wo
bei der Prinz von Wales die Königin Viktoria vertritt Bei
der Abfahrt des Schiffsjungenſchulſchiffes Moltke brachte das

iblikum der Mannſchaft ungemein herzliche Ovationen dar Die
Abreiſe des Kaiſers erfolgt bereits am Sonnabend Abend
längſtens Sonntag Morgen da der geplante Beſuch von
Alderſhot und wahrſcheinlich auch von Portsmouth auf
gegeben worden iſt

Das Parlament wurde hente eröffnet Jm Unter
hanfe wurde auf den von Gladſtone unterſtützten Antrag Ridleys
der bisherige Sprecher Peel einſtimmig wiedergewählt Die
Thronrede erfolgt am Montag bis dahin ſoll die Vereidigung der
Parlamentsmitglieder erledigt werden

Nußland
Petersburg 4 Auguſt Die Regierung ordnete eine

Enquete an wegen der nenerdings bedenklich zunehmenden Ar
beiterſtrikes in den Jnduſtriebezirken Polens

Umlaufenden Gerüchten zufolge wurden hier in einem von
Fabrikarbeitern bewohnten Hauſe einige Erkrankungen an aſiati
ſcher Cholera konſtatirt Der Vorfall werde aber von der
Polizei ſtrengſtens geheim gehalten

Orient
Sofig 4 Auguſt Die Agence Balcanique bezeichnet die

Berliner Meldung der römiſchen Tribuna nach welcher die
bulgariſche Regierung geſtützt auf die geheimen ruſſiſchen
Schriftſtücke beabſichtige den Mächten eine Note zu über
reichen worin die Regelung der Lage Bulgariens verlangt werde
als vollſtändig erfunden Durch die Veröffentlichung der erwieſener
maßen echten ruſſiſchen Schriftſtücke habe die Regierung lediglich
bezweckt die illoyalen ruſſiſchen Manöver vor Europa bloßzuſtellen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Auguſt
Vakanzenliſte für Miſitär Anwärter Bezirk des

vierten Armeecorps Sofort Eilenburg Magiſtrat Nacht
volizeiſergeant 780 Mk und 84 Mk Kleidergeld 1 Okt Loburg
Magiſtrat Nachtwächter 432 Mk mit Ausſicht auf Verbeſſerung
Sofort Nordhauſen Landgericht Kanzleigehilfe 7 Pf für die
Seite mit Ausſicht auf Erhöhung des Schreiblohns bis zu 10 Pf die
Seite und Bewilligung des Mindeſteinkommens 1 Okt Schkölen
Magiſtrat Polizeiſergeant 600 Mk Gehalt 15 Mk für Ausrufen
amtlicher Bekanntmachungen Mahn und Pfändungsgebühren im Be
trage von ungefähr 30 Mk und Ausrufegebühren im Betrage von
ca 75 Mk Sofort Schönebeck a Elbe Magiſtrat Polizei
ſergeant Anfangsgehalt 900 Mk und 150 Mk Entſchädigung für Mehr
aufwand beim Nachtdienſt das Gehalt ſteigt bis zum Höchſtbetrage
von 1200 Mk außer der beſonderen Zulage von 150 Mk für Mehr
aufwand beim Nachtdienſt welche nicht penſionsberechtigt iſt und außer
einem jährlichen Wohnungsgeldzuſchuſſe von 75 Mk

Der Verband Deutſcher Bureanbeamten mit dem Sitze
zu Leipzig hält ſeinen fünften Verbandstag in Hildesheim am 13
14 und 15 Auguſt ds Js ab Die ordentliche Generalverſammlung
findet am 14 ds ſtatt

Zur Warnung Der Genuß neuer Kartoffeln hat
namenklich in Fällen in denen ſofort nach dem Eſſen Waſſer ge
trunken wurde mehrfach Erkrankn veranlaßt Jn Teuplitz in
der Mark iſt ein Fall dieſer Art durch das Hinzutreten beſonderer
Umſtände ſogar tödtlich verlaufen

D Verſteigerung Die dem Brauereibeſitzer Julius Wenzel
in Plößnitz bezw zu deſſen Konkursmaſſe gehörigen Grundſtücke
Dampfbrauerei Koſſathengut mit 39 Morgen Acker gelangten heute
an hieſiger Gerichtsſtelle zur Verſteigerung Beſtbietender blieb das
Domkavpitel zu Merſeburg mit 50 000 Mk

Zur für Hundebeſitzer Ein in der Forſterſtraße
wohnhafter Kaufmann übergab vor einigen Tagen ſeinen alters
ſchwachen lahmen Hund zum Zwecke der Tödtung einem Abdeckerei
gehülfen Schon glaubte der Kaufmann das Todesurtheil an dem
Thiere vollzogen als ihm eine Frau die Mittheilung überbrachte das
ſelbe ſei von ihr auf einer der benachbarten Straßen geſehen worden
Der Mann überzeugte ſich denn auch bald perſönlich von der Wieder
auferſtehung des vermeintlich getödleten Hundes als der letztere einige
Tage nachher in das Haus des Beſitzers zurückkehrte Aber wie ſah
das arme Thier aus Dasſelbe war in einer hier nicht näher zu be
zeichnenden Weiſe verſtümmelt worden und da aus einer Bauchwunde
Verbandſtoffe hervorhingen konnte es keinem Zweifel unterliegen daß
das Thier von dem gewiſſenloſen Gehülfen an ein hieſiges wiſſen
ſchaftliches Jnſtitut zu Viviſectionszwecken weiter verkauft worden
war Jedenfalls hatte der Hund hier einen günſtigen Augenblick be
nutzt und war ſeinem Wärter entlaufen nachdem an ihm ein Exveri
ment vorgenommen worden war Der Eigenthümer des Thieres wird
die Sache jedenfalls nicht auf ſich beruhen laſſen ſondern entſprechende
Anzeige erſtatten Allen Hundebeſitzern aber möchten wir zur Ver
meidung ähnlicher Vorkommniſſe emipfehlen ſich eintretenden Falles
alsbald perſönlich von der prompten Ausführung des Todesurtheils
zu überzeugen

Halleſche Nennfahrer Wie ſchon in den Vorjahren haben
auch im Lauſe der gegenwärtigen Rennſaiſon unſere bekannten halleſchen

Velociped Wettfahrer W Tiſchbein und P Naumann ihren
früheren Siegen neue hervorragende Erfolge hinzugefügt Der Name
des Erſteren iſt ja über Deutſchlands Grenzen hinaus durch ſeinen
Sieg im engliſchen Meiſterſchaftsfahren bekannt geworden in dem er
den Engländern bewieſen hat datz ihnen in ihren vielgerühmten
Leiſtungen doch auch deutſche Sportsmänner gleichkommen aber auch
auf einer ganzen Reihe von deutſchen Rennbahnen hat Tiſchbein in
dieſem Jahre wieder ſich als einer der gegenwärtig bedeutendſten
Dreiradfahrer gezeigt zuletzt am vorigen Sonntage in Hamburg wo
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ſeine durch zwei Preiſe gelohnten Leiſtungen ſich des lebhaften Beifalls
von Sportskennern wie Laien zu erfreuen halten An Naumann iſt
jetzt wieder in vorzüglicher Form wie dies ſein Fahren bei dem großen
Radfahrer Feſt in Koburg erkennen ließ bei dem er am a
Sonntag zwei erſte Preiſe darunter den werthvollen von Sr Majeſtät
dem Kaiſer geſtifteten Ehrenpreis davontrug Unter dieſen
dürfte auch auf einen intereſſanten Verlauf des am Sonnta14 d M ſtattfindenden Herbſt Wettfahrens des Zartefchen
Bicycle Clubs zu rechnen ſein deſſen vorerwähnte Mitglieder dabei
Gelegenheit haben werden ſich mit einer trefflichen Schaar auswärtiger
tüchtiger Fahrer in ihren Leiſtungen zu meſſen

b Untreue Der beim Bäckermeiſter D hierſelbſt in Dienſten
ſtehende Hausknecht O hat ſich beim Vertrieb von Brod große
Unterſchlagungen zu Schulden kommen laſſen auch auf den Namen
ſeines Dienſtherrn eine Menge Waaren von Zuckerwaarenhändlern
entnommen die er in eigenem Nutzen verwerthete Derſelbe hat es
vorgezogen das Weite zu ſuchen

e

Celegramme und letzte Uachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

Prozeß Jäger
Frankfurt a 5 Auguſt 11 Uhr 20 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Henſels Ver
theidiger Mankiewictz führt aus die Anklage gegen Henſel
ſtehe auf ſo ſchwachen Füßen daß eine Verurtheilung nicht er
folgen könne der Staatsanwalt mache die Ausſagen Jägers und
der Klotz zu Zengenausſagen ohne einen Grund dafür anznuführen
Der Vertheidiger beſtreitet daß beide durchweg geſtändig geweſen

Die halbe Million ſei von der Klotz bei Seite geſchafft Jäger
habe mehrere Verhältniſſe mit Frauen gehabt die
Unterſuchung ſei dieſerhalb ungenügend geführt worden Um für
den Fall der Ergreifung Milderungsgründe zu haben ſei die Ge
ſchichte mit Henſel erfunden worden Er beantrage Freiſprechung

ri Mailand 5 Auguſt 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der pPiccolo be
merkt daß mit den drei Kriegsſchiffen Tegethoff Liſſa
und Cuſtozza welche Oeſterreich nach Genna entſendet habe
in den Jtalienern traurige Erinnerungen an die Niederlage von
Cuſtozza und die Seeſchlacht von Liſſa wachgernfen würden Für
einen Höflichkeitsbeſuch hätte Oeſterreich wohl drei andere Schiffe

wählen können

ri Rom 5 Auguſt 9 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Miniſter des Jnnern
hat an ſämmtliche Präfekten den Befehl ergehen laſſen ſtrenge
Unterſuchung zu veranſtalten behufs Auffindung der 22 Kilo
Dynamit welche auf der Werft von Obitills angeblich von
Anarchiſten geſtohlen worden ſind

K WMons 5 Anguſt 9 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Tauſend Arbeiter in den
Gruben bei Quaregnon und Rien du Coeur haben wegen Lohn
kürzungen die Arbeit eingeſtellt Es wird eine Ausdehnung
des Strikes befürchtet und dürfte wenn die Grubenverwaltung
nicht alle Hebel in Bewegung ſetzt um die Differenzen zu ſchlichten
ein ſolidariſches Vorgehen ſeitens ſämmtlicher Arbeiter zu er
warten ſein

K Amſterdam 5 Augnſt 8 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern fand in
Gegenwart der Regentin die feierliche Eröffnung des
Merwede Kanals ſtatt Derſelbe verbindet Amſterdam mit
den Rheinprovinzen Frankfurt und Maunnheim Die Arbeiten
haben 50 Millionen gekoſtet und 11 Jahre gedauert

L Paris 5 Auguſt 10 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Heute ſind in St Denis zwei
Cholerafälle vorgekommen Aus Algier wird das Fort
dauern von Waldbränden gemeldet die durch dieſe angerichteten
Verwüſtungen werden als geradezu ſchrecklich geſchildert

Elbing 4 Auguſt Jn Prangenau bei Nenuteich wurde
nächtlicher Weile ein Raubmord gegen ein Fräulein Faſt
verübt bei welchem dieſe getödtet und eine Schweſter derſelben
ſchwer verletzt wurde

Brüſſel 4 Auguſt Der Miniſter des Jnnern richtete ein
vertrauliches Rund ſchreiben au ſämmtliche belgiſche Behörden
worin ihnen unterſagt wird fortan franzöſiſche Militär
muſiken zu belgiſchen Feſten einzuladen

Paris 4 Auguſt Ein peinlicher Vorfall bildet hier
das Tagesgeſpräch Als der Marquis Roſanbo und ſeine
ihm eben angetraute junge Frau die Fruge der Madeleine
Kirche hinabſtiegen fielen plötzlich zwei Lohndiener welche
den Wagenſchlag öffnen ſollten über den Kirchenpförtner her der
die Brautſchleppe trug und entriſſen dieſem die Schleppe welche
zerfetzt und beſchmutzt wurde Der Marquis Roſanbo mußte um
ſeine junge Frau zu ſchützen die Lohndiener mit der Fauſt zu
Boden ſchlagen Die Trauzeugen der Herzog von Magenta
die Grafen Rohan und Chabot Herr v Laboulahe und andere
halfen dem neuvermählten Paare durch die von den Lohndienern
aufgehetzte ſie umringende Menge in den Wagen Die Urſache
des Skandals war Neid um Trinkgelder

Wetterbericht des General Anzeiger
Voraunsſichtliches Wetter am G Anguſt

Bei Weſt bis Nordwind und wechſelnder Bewölkung
mäßig warmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Der BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen

ampfeblen zu festen sehr billigen Preisen
nen Hemdentuche Bettzeuge Inletts

Bettdamaste Tischtücher Handtücher Servietten
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Seidenstoffe
Schwarze Seidenstoffe in den vVerschiedensten Qualitäten nur solide Gewebe

VFarbige Seidenstoffe in reichen Parbensortimenten

rei See r cherNeuheiten in elegantester Austührung

Bengalime lIyoner Pabrikat in mwenen Farbenstellungen eingegangen

Bruno
Halle a S

S MHodewaaren

Freytag
S Confection

Emnillirte
Geſchirre

Wieder eingetroffen ein großes Fabrik
lager von nachſtehenden Gegenſtänden in prima
Qualität owie mit kleinen Glafurfehlern welche
für den halben Preis verkauft werden

Dieſes große Fabriklager beſteht aus

für Küche
Haus

L Verkauf nach Gewicht
dadurch bedeutend billiger als

nach Stück

en detail

HenkeltöpfenKoch Töpfen TaſſenKaffeekannen Bratpfannen TellernMilch Töpfen Milchkochern WaſchbeckenAuſwaſchwannen Fiſchkeſſeln KaffeetrichternWaſſerkeſſeln Kartoffeldämpfern Aſchkuchenformen
Waſſereimern Saiz u Mehlfäſſern 2c cDe Sämmtliche emaillirte Gegenſtände für Molkereien e

Complette Küchen Cinrichtungen reſp Ausſtattungen
berechnen wir zu EngrospreiſenComplette Waſchgarnitnren 3 Mk 50 Pfg

Großes Lager von den weltberühmten Koch Geſchirren
vom Eiſenhüttenwerk Thale Act Geſellſchaft Thale a Harz

Wir machen noch ganz beſonders auf unſer großes Lager von decorirten Ge
ſchirren aufmerkſam dieſe Gegenſtände ſind durch ihre prachtvollen Emaillefarben
von Porzellan nicht zu unterſcheiden

P Neu Kindertaſſen mit Namen
Streng reelle Bediennng feſte Preiſe

Burghardt Becher Burghardt 66 Becherer SäwarzLeipzigerſtr 83 am Leipzigerthurm Gr Ulrichſtr 35 an der Promenade

Arth Gonrads hygiein Dampfbadeanstalten erertn Samietéedmiewelt

n Riegelſeifen Soda Stärke billigſt beiGr Deichſtr 10 Meckelſtraße 22 Giehiche Ji J W e 9Weißenfels l direkt an der Saale Halle d gegenüb d Frauenklinik Siebichenſtein Brunnenſtr 2

Sprechz eit 77 8 Vorm 4 Nachm Sprechzeit 88 10 Vorm 5 6 Nachm 3Zur A Anwendung kommen Dampf Rumpf 4 Sitzbäder Kueipp ſche Zum Einmachen der Früchte
Güſſe Einpackungen Gymnaſtik und Maffage empfehle Zucker Gewürze Frucht

Großartige Erfolge Beſte Referenzen eſſig Serben
elix SoArth Conrad prakt Vertreter der Naturheilkundeund Spezialiſt der Maſſage Giebichenſtein Brunnenſtr 2

Meckelſtraße iſt Halteſtelle der elektriſchen BahnBehandlungszeit von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr Sonntag bis Mittag Bureau für Rechtssachen

von War tut

9 2 ſ fr r r rberalle Dachritzgaſſe 7Vier dr uckappar ate 7 Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle und dergl

Erſtannliche Erfolge erzielt man durch meine Apparate e
vermittelſt der Graeger schen Normal Zapfhähne Bro D Dur n W

1 5 N h I h 4 ſ k Otto z e weiterJ ansfelderſtraßegrm raeger a0 29 I e Ig 08 C Finen Sandfederwagen
Mit der amtlichen Reviſion der Apparate beauftragt etere e gen

fehlen Apen Umbirgenass

fette pikante Waare
V II Kraurse Gr Ulrichſtr 24

Butter und Fettwaaren
J J mm 5 e 4 ren R Dec d De e 9h e r e4 a he T t r

r J V n e W 4e

J meee

W

r J

e

e werden die noch vorhandenen Waarenvorräthe im Bl
e

J W Jn l a

u s e e a

m 2 rd Be
men ar9 3 e

r 3

s T a Gr Ulrichstr 4 Kaiser
e Sälenoch umh 10 billigerals bisher verkauft

ca 2000 Stück kompfette Anzüge in Kammgarn S
Cheviot Vuckskin etc von 13 L an

ca 3000 Stück einzelne Hoſen in Kammgarn Buch
S kin engl Cheviot etc von 3,75 M anI ca 2300 Stück Burſchen u
e ,50 M anca 100 Stück Sommer Valekots von 9 Mk an

einzelne Stoff Jaquettes von 4,50 L an
ca 800 Stück Waſch u Drellhoſen v 2

von I 60 M an
Einzelne Weſten in Stoff Piquet und Seide von

I 20 M anS Sämmtliche Krbeitsſachen beſonders 3000 Stück echte e
Hamburger Lederhoſen mit Lederbeſatz und Leder

taſchen von 3,70 M an
Ganz beſonderer Gelegenheitskauf

ein Voſten Winterpaletots für die Hälfte des Preiſes
Des großen Andranges wegen bleibt das Geſchäft

den ganzen Tag 9 eöffnetS Sonutags nur von früh 210 hre Mittags von 212 e S
bis 2 Uhr

Riesen Ausverkauf
Halle a Grofje 49

e r n eS d e coheeeeeee Jz e R J 7 7 d
S

W S a
Wer e

S n merJ g e
4 h m

m 3e

W

und KnabenAnzüge von

e m an1500 Stück Lüſtre Banama und Leinen Jaquette s

ehe
W 1ß e eWegen bevorſtehender Jnventur habe ich folgende Waaren zum Ausverkauf geſtellt und empfehle dieſelben ihres jetzigen ausseroräentlich niedrigen

Preises wegen angelegentlichſt
Ein Poſten Prühjahrs unci Sommer IKKleiderstofſte
Ein Poſten schwarze Kleiderstoffe
Ein Poſten elegante dunkle Kleiderstoffe
Ein Poſten Sommer und WinterbuckskinsEin Poſten Prima Axmiünster Teppiche in allen Größen

Die ſämmtliche noch vorräthige Frühjahrs und Sommer Confection für die Hälfte des Saiſonpreiſes

Gunstanv Vurchus Halle a 8 65 Steinstrasse 64
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